
KULTUR MACHT STARK 
IN THÜRINGEN 

In Thüringen lebt rund jedes zehnte Kind von

Grundsicherungsbezügen. Der Anteil der Kinder und

Jugendlichen mit Berechtigung zu Leistungen nach dem

SGB II lag 2025 bei 10,1%. [1]

KULTUR MACHT STARK KOMMT AN

In Thüringen erreichte Kultur macht stark in der

zweiten Förderperiode fast dreimal so viele Kinder und

Jugendliche in Risikolagen wie im bundesweiten

Durchschnitt. [2]
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HOHE GESAMTFÖRDERSUMME

In der 2. Förderphase (2018-2022) sind circa 10 Mio. Euro

nach Thüringen geflossen. Das entspricht 6% der

bundesweiten Gesamtfördersumme. Auch in der dritten

Förderphase profitiert Thüringen überdurchschnittlich

von Kultur macht stark, wie die Zwischenevaluation

zeigt. [3]
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KONTAKT

Diese Übersicht wurde erstellt von der Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung

(LKJ) Thüringen e.V. Als Dachverband für Kulturelle Kinder- und Jugendbildung in

Thüringen spricht sich die LKJ ausdrücklich für die Fortführung des

Bundesförderprogramms nach 2027 aus. | Kontakt: kontakt@lkj-thueringen.de

Quellen: [1] https://de.statista.com/statistik/daten/studie/218386/umfrage/hartz-iv-kinder-in-bedarfsgemeinschaften-in-deutschland-nach-
bundeslaendern/ (letzter Zugriff: 19.06.2026) [2] In Thüringen nahmen in der dritten Förderphase (Datenstand 31.12.2024) je 1.000 Kinder und
Jugendliche, die in mindestens einer Risikolage aufwachsen 483 an einem „Kultur macht stark“-Projekt teil. Bundesweit waren es 176. s.
Abschlussbericht der 2. Förderphase (2018-2022); Datenstand: 31.12.2022. [3] In der Zwischenevaluation der dritten Förderphase werden keine
länderbezogenen Fördersummen benannt. Faktoren wie die Teilnehmendenzahl und die Anzahl der Gesamtprojekte legen aber nahe, dass
Thüringen in der zweiten Förderphase ähnliche Summen abruft, wie in der zweiten Förderphase. 
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